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SCHEMA U-BOGEN LB MIT PASSTUECK SCHEMA U-BOGEN MIT LB SCHEMA Z-BOGEN MIT PASSTUECK
ACHTUNG ROHRMONTAGE: Die Trasse wurde nach den vorgegebenen Parametern und Pldnen rohrstatisch gepriift. Durch die Ubergabe
| 3,20 | | s 2.00 | MIND. 0,80 dieses Planes wird somit der statische Nachweis gefiihrt. Wahrend der Bauphase auftretende Revisionen bedirfen deshalb unverziglich der
' ' f I i Prufung und Freigabe durch ISOPLUS, da sonst kein Garantieanspruch besteht! Die rohrstatische ISOPLUS-Gewahrleistung gilt explizit nur bei
LB — — LB PaBstueck /M der Verwendung von Original ISOPLUS-Dehnungspolstern und -Verbindungsmuffen sowie PEHD-Formteilen und bei der Montage durch
¢ 3 LB / LB LB ISOPLUS-Werksmonteure. Nachtragliche Nachweise nach Abschlul des Objektes sind aus Griinden der Gewahrleistung nicht mdglich.
<\, == == !> Vorgegebene Mal3e mit dem Vermerk FIX / MIND. / MAX. sind feste statische Gré3en, die von Veranderungen generell ausgeschlossen sind,
|- —_ d.h. diese sind unwiderruflich einzuhalten. Alle Mal3e sind grundsatzlich bauseits vor Ort und vor Beginn der Montage zu prufen.
mind.0,80 Q) O LB ) . o , i
g et [ ) / FREIGRABUNGEN wahrend der Betriebszeit mussen durch ISOPLUS gepruft und genehmigt werden.
g H PEHD - Muffe H PEHD - Muffel Dehnpolsterangaben: Lange (m) / Dicke (mm) z.B. 1/80 = 1m lang, 80mm dick; 2/40 = 2m lang, 40mm dick usw.
E PEHD — Muffe § Das Dickere Dehnpolster wird immer am Bogenscheitel angebracht (Beispiel siehe Detail Dehnpolster).
H H »; AA = Absperrarmatur Typ FP = Festpunkt, Scheibenkonstruktion
i AAK = Absperrarmatur-Kombi Typ LB = Fertiglangbogen xx°, 1,00m x 1,00m
E|:> <:|:| AH = Anbohrhahn, (bauseits) SB = Sondergradfertigbogen
SCHEMA GRABENQUERSCHNITT VERBAUT AS = Anbohrsperre MB = Montage-PEHD-Bogen, Stahlteil (bauseits)
|:|:> £ 0 . — AKO = vorgedammter Axialkompensator MK = Montage-PEHD-KurzschluB3, Stahlteil (bauseits)
LB LB <:|:| Keine Gewaehrleistung ueber die richtige Anordnung von Vor- e _ :
LB LB und Ruecklouf, diese mup BAUSEITS festgestellt werden ! EKO = Einmalkompensator MM = Montage-PEHD-Verbindungsmuffe )
| FIX 2.00 | Berechnung der nind, Grabensohlentrelte BR = werkseitiges Bogenrohr MT = Montage-PEHD-Abzweig, Stahlteil (bauseits)
| MIND. 2,80 | I - 1 ' DE = Dichtungseinsatz Typ MPA = Mont.-PEHD-Abzw., parallel, Stahlteil (bauseits)
GELAENDEANPASSUNG DURCH ELASTISCHES : ! B=x-Da+ x+1D-M[n] | FR = Futterrohr, L=xxx mm MSA = Mont.-PEHD-Abzw. 90°-senkr., Stahlteil (bauseits)
BIEGEN UND/ODER MAX. 3°- KNICKE NUR _ N . N . DR = Dichtungsring, Standard MTA = Mont.-PEHD-Abzw. 45°-etagiert, Stahlteil (bauseits)
JE 6.00m — bzw. 12.00m - ROHRSTANGE X = Rohranzahj Do = PEHD-9 in mj M = Abstand in m DP = Dehnungspolster Typ Teilumhiillung PA = Abzweig mit parallelen Abgang
’ ' ’ _ | B | DS = Dehnungsschenkel SA = Abzweig mit 90° senkrechten Abgang
SCHEMA ABSPERRARMATUR DETAIL DP - TEILUMHUELLUNG SCHEMA WANDDURCHFUEHRUNG O —— EK = End- bzw. Schrumpfkappe TA = Abzweig mit 45° etagierten Abgang
MIT STRASSENKAPPE Laminat-Ueberlappung Fuer Jede Wanddurchfuehrung In Gebaeuden, Schaechten I I I I I I EII:LEJ = Efnttlle"?‘{ung EII\D/I = SI_\:[adhlrc_)hrredfl%'Zierung EN10253-2/TypB (bauseits)
0K Geloende = EntlUftung = Reduziermuffe
Der Elnbau von Absperrarmaturen im Dehnpolster- TABELLE FUER ELASTISCHES BIEGEN Je 1Stueck DP-Streifen Je 1Stueck DP-Streifen oder: Kanaelen werden grundsaetzlich Je en Dichtungsring, o EM = Endmuffe, Klépperboden (bauseits) DRM = Doppel-Reduziermuffe, L=xxx mm
bereich der Schenkel von L-, Z- oder U-Bogen Ist . = = 5=40mm; 1=1,0m elne Endkappe und eln Verdrahtungsendstueck kenoetigtl . . . . -
) [a] . . 5=40mm; 1=1,0m J ) _ _
we Nenn- Medium- | mindest a-zuldssig = EMR = Lang-Endmuffe mit Aufreduzierung RS = Fertigreduzierstick
gen der auftretenden Biegespannungen unzulaessig. o ) - ..
ite rohr da Radius 6m Stg 12m Stg Endkappen duerfen nicht aufgeschnitten werden. Bel der > LEM = Lang-Endmuffe, L=xxx mm UH = Rohrscheitel-Uberdeckungshéhe
el Grad Grad Laminat- Montage Ist daroauf zu achten, daB8 durch die naechst- -zcé LM = Langverbindungsmuffe, L=xxX mm UK = unisolierter Einmalkugelhahn Typ
DN (mm) (m) (Grad) (‘ra ) umhuellung PUR-Daemmung llegende SchwelSnaht die Endkappe nicht verbroannt wirdl g Uberdeckung 1,20m Auslegungstemperatur 105°C Vorspanntemperatur ohne
T-SchlUssel 20 26,9 13,45 25,6 n. lieferbar | Verschluskappe R -
25 33,7 16.85 20,4 n.lieferbar PEHD-Man-telrohr Stahl-Mediumrohr T T Erschielfung oder Anschiud o Alarmsystem IPS-Cu Betriebstemperatur MAX.105°C Nenndruckstufe PN 16
(K Gelagnde o. Strafe 32 424 21,20 16,2 324 1m DP-Tellunhuellung = DP-Strelfen beldseltig —y—‘—VE(D an_sh Sarenefgeraet 7 Dammdicke 2x verstarkt
— - it - ] Wellrohr isoplus
Vierkantschoner A I . 43 Zi’; i;"li lj’i ii’: und Laminot £Ur Im Rohrldnge I [ I Verschraubung Muffenart Abschrumpfmuffen -t ® Fernwarmetechnik GmbH
-Kappe & 5 } \ . . ‘
PE-Schutzrohr 2 s 261 38,05 90 150 verzinmter Draht | Sandbett, Koernung 0-4 mm (Lehmfrel davon max, 20% < 0,5 mm Planart Dehnpolsterplan Is \ us Schachtstr. 28/42
Dehnpolster 2 - 88’9 44’45 7'7 15'4 ’32;"‘;':[”“95 Kupferdraht erst noch Beendigung der Nachdoemnungsarkeiten einfuellen ! Ausfuhrende Stadtwerke Gotha D-99706 Sondershausen
= { ! ! ! P Hartschaumrohraufloger, oder aehnliches, duerfen niemals Firma/Kunde 99867 Gotha
5 100 114,3 57,15 6,0 12,0 el e | bei Verbindungsstellen bzw. -muffen untergelegt werden ! lc0sis V727 Datum Name Standort Rosenheim:
: - : 125 139.7 69,85 49 98 2/80 8 é & || Kanthoelzer muessen vor dem Einsanden entfernt werden ! - . Connecting District Energy Aisinger StraRe 12
: : E : 150 1683 84,15 4.0 8.0 1740 ‘,‘,J Notwendige Anzahl der Rohrauflagen: Pro 6,00 m Rohrtrasse bearbeitet| 05.06.2025 M.Kchn D-83026 Rosenheim
gle v Endkappe 3 Stueck, dh. olle 2,00 n ein Auflogerpunkt ! gezeichnet| 02.062025 | M.Kohn Telefon (0 80 31) 650-0
g Dichtungsring | vor dem Herstellen der
VA : \ - 200 219,1 109,55 3,1 6,2 8|& & Dichtungsring , ,
o e 250 273,0 136,50 2,5 5.0 g Fise Houerers Ml ' lk Vor-Vaerne scnosaen! Mindestnontageobstand M) in nn gepruft
, , : , auerwer
Sandoett/ \Aosperrarnatur  Gropensohie 300 3239 | 161,95 | nleferbar 42 — T B ) ) I ) L MaBstab Bauvorhaben Zeichnungs-Nr.
ancxe PENTMiFFe ' ' -leerba ' Dehnpolster (> entfaellt kel ener Trasse ohne Systemueberwachungl 65-75 [100{ 160-250 [200] 400-500 {400 670-710 |600 1000-1100 {800
350 3556 | 17780 | nlieferbar 38 | 100n | 1,00n | 1,00n | Dehnpolster mind. Ueberstand [AJ PEHD-Montelrohr— 140 [150] 280-355 | 300] 960-630 |00 800-900 700} 1200-1300 |0 1:250 - 2030599-01-00
400 406,4 203,20 n. lieferbar 3,4 ™ 40mm " 80mm | 80mm ! Stdrke vom Mantelrohr In mm durchmesser In mm In Dehnungspolsterkereich ist zum MontagemaB [M] zusaetzlich noch . GOtha Mltte
- _ 100 90 - 225 die Dehnungspolsterdicke [s] gemaeB folgender Formel zu addieren!
@® StaSenkappe nach DIN-DVGW 3580, bouselts 450 4572 228,60 . lieferbar 3,0 | Ges.=3,00m | 125 250 - 450 - In Bereich zwischen den Rohrleitungen: M ges. =M + 2 s 1 i 7 99867 Gotha DPP3
® Druckvertellerplatte aus Magerbeton, bauselts 500 508,0 254,00 n. lieferbar 2,7 150 ab 500 - im Bereich zwischen Rohr und Grokenwand: M ges, = M + s
Diese Zeichnung ist unser Eigentum, an der uns das alleinige Urheberrecht zusteht, d.h. sie darf gemaf 88 1,2 und 11 ff Urh.G
und 823 BGB ohne schriftliche Genehmigung weder vervielfaltigt, unbefugt verwertet, noch an Dritte zur Einsicht Gberlassen
oder in sonstiger Weise inhaltlich mitgeteilt werden! ISOPLUS Fernwarmetechnik GmbH



AutoCAD SHX Text
VE(1)

AutoCAD SHX Text
Einschleifung oder Anschluß

AutoCAD SHX Text
(1) entfaellt bei einer Trasse ohne Systemueberwachung!

AutoCAD SHX Text
Mauerwerk

AutoCAD SHX Text
Schweißnaht aufsetzen,

AutoCAD SHX Text
vor Waerme schuetzen!

AutoCAD SHX Text
Mitte Mauerwerk

AutoCAD SHX Text
Dichtungsring

AutoCAD SHX Text
vor dem Herstellen der

AutoCAD SHX Text
Endkappe

AutoCAD SHX Text
verzinnter Draht

AutoCAD SHX Text
Kupferdraht

AutoCAD SHX Text
Verschraubung

AutoCAD SHX Text
Wellrohr

AutoCAD SHX Text
an ein Alarmmeßgeraet

AutoCAD SHX Text
Verschlußkappe

AutoCAD SHX Text
SCHEMA WANDDURCHFUEHRUNG

AutoCAD SHX Text
mind. Ueberstand [A]  vom Mantelrohr in mm

AutoCAD SHX Text
PEHD-Mantelrohr-  durchmesser in mm

AutoCAD SHX Text
100 125 150

AutoCAD SHX Text
90 - 225 250 - 450 ab 500

AutoCAD SHX Text
Fuer jede Wanddurchfuehrung in Gebaeuden, Schaechten  oder Kanaelen werden grundsaetzlich je ein Dichtungsring,  eine Endkappe und ein Verdrahtungsendstueck benoetigt!

AutoCAD SHX Text
Endkappen duerfen nicht aufgeschnitten werden. Bei der  Montage ist darauf zu achten, daß durch die naechst- liegende Schweißnaht die Endkappe nicht verbrannt wird!

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
SCHEMA GRABENQUERSCHNITT VERBAUT

AutoCAD SHX Text
M

AutoCAD SHX Text
Da

AutoCAD SHX Text
M

AutoCAD SHX Text
Da

AutoCAD SHX Text
M

AutoCAD SHX Text
B

AutoCAD SHX Text
Standard ÜH

AutoCAD SHX Text
100 mm

AutoCAD SHX Text
OK Gelaende

AutoCAD SHX Text
Hartschaumrohrauflager o.ae.

AutoCAD SHX Text
100 mm

AutoCAD SHX Text
Sandbett

AutoCAD SHX Text
Da

AutoCAD SHX Text
OK Sandbett

AutoCAD SHX Text
IPS-Systemueberwachung in 12.00-Uhr-Position !

AutoCAD SHX Text
Drahtpolung grundsaetzlich nicht kreuzen !

AutoCAD SHX Text
Trassenwarnband

AutoCAD SHX Text
mind.

AutoCAD SHX Text
200 mm

AutoCAD SHX Text
Hartschaumrohrauflager, oder aehnliches, duerfen niemals bei Verbindungsstellen bzw. -muffen untergelegt werden ! Kanthoelzer muessen vor dem Einsanden entfernt werden !

AutoCAD SHX Text
Keine Gewaehrleistung ueber die richtige Anordnung von Vor- und Ruecklauf, diese muß BAUSEITS festgestellt werden !

AutoCAD SHX Text
B = x  Da + (x + 1)  M  m 

AutoCAD SHX Text
Berechnung der mind. Grabensohlenbreite

AutoCAD SHX Text
x = Rohranzahl; Da = PEHD-%%c in m; M = Abstand in m

AutoCAD SHX Text
Mindestmontageabstand [M] in mm

AutoCAD SHX Text
100

AutoCAD SHX Text
160-250

AutoCAD SHX Text
200

AutoCAD SHX Text
400-500

AutoCAD SHX Text
400

AutoCAD SHX Text
670-710

AutoCAD SHX Text
600

AutoCAD SHX Text
1000-1100

AutoCAD SHX Text
800

AutoCAD SHX Text
90-140

AutoCAD SHX Text
150

AutoCAD SHX Text
280-355

AutoCAD SHX Text
300

AutoCAD SHX Text
560-630

AutoCAD SHX Text
500

AutoCAD SHX Text
800-900

AutoCAD SHX Text
700

AutoCAD SHX Text
Da

AutoCAD SHX Text
M

AutoCAD SHX Text
Da

AutoCAD SHX Text
M

AutoCAD SHX Text
Da

AutoCAD SHX Text
M

AutoCAD SHX Text
Da

AutoCAD SHX Text
M

AutoCAD SHX Text
Da

AutoCAD SHX Text
M

AutoCAD SHX Text
65-75

AutoCAD SHX Text
1200-1300

AutoCAD SHX Text
900

AutoCAD SHX Text
Notwendige Anzahl der Rohrauflagen: Pro 6,00 m Rohrtrasse 3 Stueck, d.h. alle 2,00 m ein Auflagerpunkt !

AutoCAD SHX Text
Sandbett, Koernung 0-4 mm (Lehmfrei) davon max. 20% < 0,5 mm erst nach Beendigung der Nachdaemmungsarbeiten einfuellen !

AutoCAD SHX Text
Im Dehnungspolsterbereich ist zum Montagemaß [M] zusaetzlich noch die Dehnungspolsterdicke [s] gemaeß folgender Formel zu addieren! - im Bereich zwischen den Rohrleitungen: M ges. = M + 2  s  - im Bereich zwischen Rohr und Grabenwand: M ges. = M + s

AutoCAD SHX Text
mind.

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
PEHD - Muffe

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
> 2.00

AutoCAD SHX Text
Paßstueck

AutoCAD SHX Text
SCHEMA U-BOGEN MIT LB 

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
PEHD - Muffe

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
>3,20

AutoCAD SHX Text
SCHEMA U-BOGEN LB MIT PASSTUECK

AutoCAD SHX Text
mind.0,80

AutoCAD SHX Text
SCHEMA Z-BOGEN MIT PASSTUECK

AutoCAD SHX Text
PEHD - Muffe

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
LB

AutoCAD SHX Text
Paßstück

AutoCAD SHX Text
Der Einbau von Absperrarmaturen im Dehnpolster-  Einbau von Absperrarmaturen im Dehnpolster- Einbau von Absperrarmaturen im Dehnpolster-  von Absperrarmaturen im Dehnpolster- von Absperrarmaturen im Dehnpolster-  Absperrarmaturen im Dehnpolster- Absperrarmaturen im Dehnpolster-  im Dehnpolster- im Dehnpolster-  Dehnpolster- Dehnpolster- bereich der Schenkel von L-, Z- oder U-Bogen ist  der Schenkel von L-, Z- oder U-Bogen ist der Schenkel von L-, Z- oder U-Bogen ist  Schenkel von L-, Z- oder U-Bogen ist Schenkel von L-, Z- oder U-Bogen ist  von L-, Z- oder U-Bogen ist von L-, Z- oder U-Bogen ist  L-, Z- oder U-Bogen ist L-, Z- oder U-Bogen ist  Z- oder U-Bogen ist Z- oder U-Bogen ist  oder U-Bogen ist oder U-Bogen ist  U-Bogen ist U-Bogen ist  ist ist wegen der auftretenden Biegespannungen unzulaessig. 

AutoCAD SHX Text
1   Staßenkappe nach DIN-DVGW 3580, bauseits  Staßenkappe nach DIN-DVGW 3580, bauseits  2   Druckverteilerplatte aus Magerbeton, bauseitsDruckverteilerplatte aus Magerbeton, bauseits

AutoCAD SHX Text
Absperrarmatur

AutoCAD SHX Text
 Grabensohle

AutoCAD SHX Text
Sandbett

AutoCAD SHX Text
PEHD-Muffe

AutoCAD SHX Text
Dehnpolster

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
OK Gelaende o. Straße

AutoCAD SHX Text
PE-Schutzrohr

AutoCAD SHX Text
Vierkantschoner

AutoCAD SHX Text
T-Schlüssel

AutoCAD SHX Text
ÜH mind. 0,60m

AutoCAD SHX Text
PE-Kappe

AutoCAD SHX Text
PEHD-Mantelrohr

AutoCAD SHX Text
umhuellung

AutoCAD SHX Text
Laminat-

AutoCAD SHX Text
Stahl-Mediumrohr

AutoCAD SHX Text
PUR-Daemmung

AutoCAD SHX Text
DETAIL DP - TEILUMHUELLUNG 

AutoCAD SHX Text
je 1Stueck DP-Streifen 

AutoCAD SHX Text
s=40mm; l=1,0m

AutoCAD SHX Text
je 1Stueck DP-Streifen 

AutoCAD SHX Text
Laminat-Ueberlappung

AutoCAD SHX Text
s=40mm; l=1,0m

AutoCAD SHX Text
1m DP-Teilumhuellung = DP-Streifen beidseitig und Laminat für 1m Rohrlänge

AutoCAD SHX Text
1,00m

AutoCAD SHX Text
Ges.=3,00m

AutoCAD SHX Text
1,00m

AutoCAD SHX Text
1,00m

AutoCAD SHX Text
Ges.=2,00m

AutoCAD SHX Text
1,00m

AutoCAD SHX Text
1,00m

AutoCAD SHX Text
40mm

AutoCAD SHX Text
40mm

AutoCAD SHX Text
Dehnpolster Stärke

AutoCAD SHX Text
Anordnungs Beispiel

AutoCAD SHX Text
KMR

AutoCAD SHX Text
1/80

AutoCAD SHX Text
2/80

AutoCAD SHX Text
80mm

AutoCAD SHX Text
80mm

AutoCAD SHX Text
Dehnpolster

AutoCAD SHX Text
1/40

AutoCAD SHX Text
1/40

AutoCAD SHX Text
80mm

AutoCAD SHX Text
TABELLE FUER ELASTISCHES BIEGEN

AutoCAD SHX Text
GELAENDEANPASSUNG DURCH ELASTISCHES BIEGEN UND/ODER MAX. 3°- KNICKE NURJE 6,00m - bzw. 12,00m - ROHRSTANGE


	Pläne und Ansichten
	DPP3


